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REIFEZEITENKALENDER 

Reifezeiten von Obst und Gemüse entdecken 

 

Aufgabe 1: 

Sieh dir den Erntekalender genau an und beantworte die Fragen. 

1. In welchem Monat kann man Erdbeeren ernten? 

 

2. In welchem Monat kann man Tomaten ernten? 

 

3. Welche Obst- und Gemüsesorten sind im Juni reif? 

 

4. Welche Obst- und Gemüsesorten sind im November reif? 

 

5. In welchem Monat kann man am meisten ernten? 
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6. In welchem Monat kann man am wenigsten ernten? 

 

7. Zu welcher Jahreszeit lässt sich am meisten ernten? 

 

8. Zu welcher Jahreszeit lässt sich am wenigsten ernten? 

 

 

 

Aufgabe:  

Erstelle ein Säulendiagramm zu den einzelnen Monaten.  

Was fällt dir auf?  
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TRANSPORTWEGE 

Wie kommt die Tomate in den Laden?  

 
 
 

Damit die Tomaten in 

den Regalen noch nach 

Tagen des Transports 

die richtige Farbe und 

Festigkeit aufweisen, 

werden sie in Tunesien 

noch grün geerntet und 

mit chemischen Mitteln  

behandelt. Anschließend bringt man sie gut verpackt mit LKWs zum 

Hafen und verlädt sie. Im Kühlschiff kommen die Früchte nach 

Europa. An einem zentralen Umschlagplatz mit Kühlhallen werden 

die Tomaten zwischengelagert und kontrolliert. Dort reifen sie nach, 

bis sie ihre typische rote Farbe erreicht haben. Dann werden sie mit 

LKWs an die Supermärkte ausgeliefert. 

 

 

In Deutschland werden  

in der Regel nur bereits   

rote Tomaten direkt auf   

Bestellung geerntet. Noch   

am gleichen Tag werden   

die Tomaten sortiert und sofort für den Versand verpackt. Mit dem 

LKW wird die Tomate dann in die Läden ausgeliefert.  

 

Vergleiche die Wege der beiden Tomaten bis zum Regal im 

Supermarkt miteinander.  

 Worin unterscheiden sie sich? 
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SELBSTREFLEXION  

Check dich selbst! Mein Einkaufsverhalten  
bei Obst und Gemüse 

 
 

Kreuze an. 

 

Vergleiche deine Aussagen mit deinen Klassenkameraden. 
 

Tipps für einen nachhaltigen Einkauf von Obst und Gemüse 

 Wie könntest du nachhaltiger Obst und Gemüse einkaufen bzw. 

verbrauchen?  

 Schreibe deine Tipps auf: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nie manchmal immer 

Achtest du beim Einkaufen darauf, ob 

das Obst oder Gemüse gerade 

Reifezeit hat? 

   

Achtest du beim Einkaufen auf das 

Herkunftsland von Obst und Gemüse? 
   

Kaufst du Obst und Gemüse beim 

Bauern in der Nähe ein? 
   

Baust du Obst und Gemüse selbst im 

Garten an? 
   


